
 

Ja, ist denn eigentlich noch Winter…? 

Auch diese Woche haben wir wieder umsonst auf den Schnee gewartet und 

stattdessen schon die ersten Schneeglöckchen entdeckt. 

Trotzdem wollten wir uns die Woche noch mal mit Dingen beschäftigen, die für 

uns typisch „Winter“ sind. 

Am Montag nutzten wir den Stuhlkreis, um unsere neuen Spiele für den 

Morgenkreis kennen zu lernen. An unserem Kalender gibt es zusätzlich eine 

Drehscheibe, bei der jeden Tag ein Kind unser Abschlussspiel für den 

Morgenkreis auswählen darf. Diese Spiele wechseln alle paar Monate immer 

mal wieder. Dieses Mal gibt es drei Mitmachlieder, eine Bewegungsgeschichte 

„Schlittenfahrt“, ein Ryhtmus-Klatschspiel, ein Fingerspiel und ein 

Wahrnehmungsspiel „Winter-Kleidung“. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Damit ihr auch zu Hause ein bisschen tanzen könnt, schicken wir euch wieder 

zwei der neuen Mitmachlieder mit: 

                                 

                                      Scheemann      Schneeflocken 

         Rock´n Roll      hüpfen 

 

 

 



Am Dienstag haben wir Bilder in „den Schnee“ gemalt. Leider nicht in den 

echten Schnee. Wir haben dafür Rasierschaum auf unsere Tische in der Gruppe 

gesprüht und erstmal kennen gelernt, wie sich Rasierschaum anfühlt. Wir 

haben unsere Namen in den „Schnee“ geschrieben, gematscht und ein auch ein 

bisschen Montagsmaler gespielt: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Den Rest vom Rasierschaum gab es  

dann auch noch die ganze Woche zum „Weiterexperimentieren bzw. –

matschen“ 

 

Die Vorschulkinder haben am Dienstag sog. Schwungübungen erst mal kreativ 

in der Turnhalle umgesetzt und anschließend diese auch ganz klassisch mit Stift 

und Papier geübt! 

Im Zahlenland ging es diese Woche noch mal weiter mit der Zahl „6“.  

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am Mittwoch hat Johanna mit den Kindern ein paar Bewegungsspiele in der 

Turnhalle gemacht und anschließend haben wir uns in der Gruppe im Stuhlkreis 

getroffen. 

 Zuerst haben wir den Stuhlkreis mit einem Experiment begonnen: 

„Schnee selber herstellen“ 

Man benötigt lediglich zwei Zutaten und mit einer haben wir diese Woche auch 

schon gearbeitet. Man mischt Rasierschaum und Natron und erhält dadurch 

eine Art „Kunstschnee“. Kurze Anleitung zum Nachmachen: 

1. Schütte den Rasierschaum kräftig und sprüh ihn komplett in eine große Schüssel 
oder ein anderes Gefäß. 

2. Gebe nun die gleiche Menge Natron hinzu. Fasst die Dose Rasierschaum 200 
Milliliter, gibst du also 200 Gramm Natron hinzu. 

3. Misch das Ganze kräftig mit einem großen Löffel durch und lass das Gemisch für 
einige Zeit  ruhen. 

4. Und jetzt könnt ihr euren eigenen Schnee formen und lustige Schneemänner basteln. 

Die restliche Zeit im Stuhlkreis hat an diesem Tag Danja übernommen. Er hat uns 

nämlich aus seinem Urlaub in Russland einige Gegenstände mitgebracht und auch 

Fotos. Stolz hat er uns, mit Hilfe von Kati ;-), erzählt was das für Dinge sind und 

welche Bedeutung sie in Russland haben. Gestaunt haben wir über die Mengen an 

Schnee,  die auf den Fotos zu sehen waren.  

 



Im „Trau Dich was“ Kurs für unsere Vorschulkinder ging es letzten Mittwoch um 

unsere „STOP-Hand“ 

Die Woche über haben wir außerdem Schneeflockenbilder gebastelt und damit 

unsere Garderobe geschmückt. 

 

Am Donnerstag führten wir dann wieder eine Kinderkonferenz durch. Die 

Kinder dürften abstimmen, welches Thema uns die nächsten Wochen bis zum 

Fasching begleiten soll.  

Zur Auswahl standen:  Hexen – Zauberer 

    Zwerge – Feen 

    Ritter – Prinzessinnen 

 

Gewonnen hat:  

Somit werden wir uns die nächsten Wochen mit dem 

Thema Ritter und Prinzessinnen beschäftigen. Wer zu 

Hause etwas Passendes zu diesem Thema entdeckt, darf es gerne mitbringen.  



Verraten können wir auch schon, dass wir unser Spielhaus zu einer Burg 

umwandeln wollen. Doch dazu benötigen wir viel Karton.  

Sollten Sie also zu Hause noch alte Umzugskartons oder ähnliches haben, 

würden wir uns freuen, wenn sie uns diese schenken würden.  

 


